
Mährobotik auf der Golfanlage Golfpark Gut Wensin 

Mähroboter als unbewegliche Hemmnisse – Regel 16.1 
Mähroboter und ihre Ladestationen gelten als unbewegliche Hemmnisse. 
Wenn die Lage des Balls, der Stand oder der Schwung beeinträchtigt ist, 
muss straflose Erleichterung in Anspruch genommen werden. Der Ball muss 
gemäß Regel 14.3 im entsprechenden Erleichterungsbereich gedroppt werden 
(maximal eine Schlägerlänge vom nächsten Punkt der vollständigen 
Erleichterung). 

 
Ball in Bewegung trifft Mähroboter – Regel 11.1a 
Trifft ein Ball, der noch nicht zur Ruhe gekommen ist, einen Mähroboter, ist 
dies straffrei. Der Ball muss gespielt werden, wie er liegt. 

Ball kommt auf einem Mähroboter zur Ruhe – Regel 11.1b 
Kommt ein Ball auf einem fahrenden Mähroboter zur Ruhe, so muss der Ball 
an der Stelle der Spielbahn straffrei gedroppt werden, an der der Ball auf dem 
Mähroboter zur Ruhe kam. Kann diese Stelle nicht genau bestimmt werden, 
muss sie geschätzt werden.  

Mähroboter bewegt ruhenden Ball – Regel 9.6 
Wird ein ruhender Ball von einem Mähroboter bewegt, gilt dies als Bewegung 
durch einen äußeren Einfluss. Der Ball muss straffrei zur ursprünglichen 
Stelle, von der aus er vom Mähroboter bewegt wurde, zurückgelegt werden. 
Ist die Stelle nicht genau bekannt, muss diese geschätzt werden. 

Ball wird durch Mähroboter beschädigt – Regel 4.2c 
Wird ein Ball durch den Kontakt mit einem Mähroboter sichtbar beschädigt, 
darf er straffrei ersetzt werden. Die ursprüngliche Lage muss markiert werden 
und der neue Ball wird an dieselbe Stelle zurückgelegt. 

Allgemeines 
Mähroboter und Ladestationen dürfen nicht berührt oder bewegt werden. 


